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3 Abschnitt: Auftragsarten und deren Ausführung 

3.1 Arten der Aufträge und Quotes 

(1)  Folgende Aufträge können von den Börsenteilnehmern in das System der Eurex-Börsen eingegeben werden:  

a.  unlimitierte Aufträge, 

b.  limitierte Aufträge, 

c.  kombinierte Aufträge, 

d.  Stop-Aufträge über einen Future-Kontrakt, sofern für diese Kontrakte die Preis-Zeit-Priorität gemäß Ziffer 2.2 
Absatz 4 gilt. 

e.  Aufträge für die Schlussauktion 

(2)  Folgende Quotes können von den Börsenteilnehmern in das System der Eurex-Börsen eingegeben werden: 

a. nur von Market-Makern: 

 - Quotes in Optionsserien, 
- kombiniere Quotes mit einem bestimmten Nachfrage- und Angebotspreis, sofern für ein oder  mehrere 
Optionsprodukte ein Combination Quote Book, ein Options Strategy Orderbook, oder für 
 Optionsprodukte in Kombination mit dem jeweils entsprechenden Futureskontrakt ein Options  Volatility 
Orderbook geführt wird. 

b. in Future-Kontrakten Quotes und kombinierte Quotes – auch einseitig – von allen Börsenteilnehmern; 

c. in Inter Product Spreads sowie in Delta-neutralen Produkten Quotes – auch einseitig – von allen 
Börsenteilnehmern. 

(3)  Aufträge müssen bei der Eingabe als Eigenauftrag oder Kundenauftrag sowie zur Erfassung als Eröffnungs- oder 
Glattstellungsgeschäft gekennzeichnet sein. Bei einer Glattstellung werden eine Kauf- und eine entsprechende 
Verkaufsposition gegeneinander aufgehoben. 

 Nach dem Matching eines Auftrages beziehungsweise Quote wird das Geschäft auf dem entsprechenden 
Positionskonto gebucht. 

(…) 
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3.7 Aufträge für die Schlussauktion 
 

 Für Futures-Kontrakte, bei deren Preisermittlung die Preis-Zeit Priorität (Ziffer 2.2 Absatz 5) Anwendung findet und deren 
Schlusspreis im Rahmen einer Schlussauktion (Ziffer 4.5.3) ermittelt wird, können während des Handelstages Aufträge in 
das Orderbuch der Eurex Börsen eingegeben werden, die nur in der Schlussauktion ausführbar sind. Ein Auftrag für die 
Schlussauktion gilt, unabhängig vom Zeitpunkt der untertägigen Eingabe, als zum Zeitpunkt des Beginns der Schlussauktion 
eingegeben. Sollte mehr als ein Auftrag für die Schlussauktion in das System der Eurex-Börsen eingegeben worden sein, 
werden diese Aufträge für die Schlussauktion entsprechend der zeitlichen Reihenfolge ihrer untertägigen Eingabe 
berücksichtigt.  

 Ein Auftrag für die Schlussauktion kann als limitierter oder unlimitierter Auftrag eingegeben, jedoch nicht mit Stop-Aufträgen 
nach Ziffer 3.5 oder mit den Ausführungsbeschränkungen nach Ziffer 3.3 Abs. 3, Fill-or-kill und Immediate-or-cancel, 
kombiniert werden. 
 
Sollte in dem jeweiligen Futures-Kontrakt an einem Handelstag keine Schlussauktion zustande kommen, so werden die 
Aufträge für die Schlussauktion in dem jeweiligen Futures-Kontrakt automatisch gelöscht.  

3.78 Aufträge und Quotes in Options-Strategien und Options-Volatilitätsstrategien 
 

Aufträge oder Quotes in Options-Strategien bestehen aus einer festgelegten Anzahl zur gleichen Zeit eingegebenen 
Einzelaufträgen beziehungsweise Quotes über Kauf und/oder Verkauf einer bestimmten Anzahl von Kontrakten desselben 
Basiswertes, die sich jedoch in Bezug auf Fälligkeit, Ausübungspreis und Typ (Call/Put) unterscheiden können, wobei die 
Ausführung der Kauf- und/oder der Verkaufsaufträge beziehungsweise der Quotes voneinander abhängig sind. Ziffer 3.4 
Absatz 1 Satz 2 bis 5 finden entsprechende Anwendung. 

Eingaben von Aufträgen oder Quotes in Options-Strategien, für die im EDV-System ein Strategie-Orderbuch geführt wird, 
werden gegen Aufträge und Quotes in dem jeweiligen Options-Strategie-Orderbuch ausgeführt, und nicht gegen die Aufträge 
und Quotes in den regulären Orderbüchern, die der jeweiligen Optionsstrategie zu Grunde liegen.  

Aufträge oder Quotes in Options-Strategien werden ausschließlich im entsprechenden Options-Strategie-Orderbuch geführt 
und ausschließlich gegen Aufträge und Quotes im Options-Strategie-Orderbuch ausgeführt. Am Ende der Post-Trading-
Periode eines jeden Börsentages werden die Aufträge und Quotes im Options-Strategie-Orderbuch automatisch gelöscht. 

Aufträge oder Quotes in Options-Volatilitäts-Strategien bestehen aus einem Futures-Kontrakt und einem, zwei oder drei zur 
gleichen Zeit eingegebenen Aufträgen beziehungsweise Quotes über Kauf und/oder Verkauf einer bestimmten Anzahl der 
diesem Futures-Kontrakt entsprechenden Options-Kontrakte desselben Basiswertes, die sich jedoch in Bezug auf Fälligkeit, 
Ausübungspreis und Typ (Call/Put) unterscheiden können, wobei die Ausführung der Kauf- und/oder der Verkaufsaufträge 
oder Quotes voneinander abhängig sind. Im Übrigen finden die Regelungen des Absatz 1 entsprechende  Anwendung. 

(…) 
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